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Jeversche wöchentlich«
Anzeigen undNachrichten.

Msntag den 26 August 34 ( ^oüt. ) 18 " .

-Bekanntmachung.
xolrr 1- 5 <1e»

dlvMwunes , conccrnam Is b^srcbc äol-
vcnr luivrc tialir Ic circoolcsiiccr oü ils toor
s ^ ^ ellcs ä su^ sslccr 1c Lommirraires clc Laer,
rc5 , vu il Icur . cü 1» ir sc <iem » ri«lc5 xsrIcs rru ^cr,

I ! esd Ltablläans lesprjnclpaleg com¬
mune « 6u äepartemend et sur 6eKs-
rents point8 6s .s muZasin« 6e 6i8tribu'
tion et äes präposes cUärAes 6e toutes
Iss sournitures en Lubstances , kourra-
xes, et clrauKa ^s . L laire aux troupes;

l^es communes ne Uoivent 6onc <sue1e IvZement et 1a lumlereaux Lolciats.
Irrstes 1e troupes Uoivent psnäre leur

vlvres , kourraßes et cirsuKâ s clans -les
evärolts oü 11 zr » 6es pröpoSLs et des
maZarms ; eiles Uoivent les aller cker-
clrer lorsssu ' elle logent 6ans les com-
munes csul son Heu Ae lllstrlbutjon ou
tsu'eiles ne s'en trouvent elolAnees que
puns Neu äe france,

11 ne clolt poInt leur Ztre kournj Aes
mo^svs 6s transport lorsizu'ellcs se trou.
vent a plus 6 ' une lisu , c 'sstau preposä«Aulleu 6e Arsrnbutlon le voisiua iournir
les volrures pour l^ transport 6e vlvres,ils x' sont obliZös par leur marekes.

Oans le cas oü un ptZposö se rekuse-
rait L Ivurnier les mozteos 6e transport,
1e Narre 6ela Commune spres s 'ereus-
sure gue la troups est contonnäeü plusä' une Neue äe äistalicä oräonne au prä-

Instr u k tion fürdie Maires , in Betref ihrer
ju beobachtenden Handelsweise in Fällen,wo sie die Stelle des Kriegs - CommissairS
ju vertreten haben, oder wo Key ihnen Forr
derungen durch die Truppen angebracht

- werden.
Es sind in den vorzüglichsten Communen

- auf entgegengescHten Puncten im Departe¬ment Vertheiluugö - Magazine vorhanden,bei welchen Lieferanten für Vivres , Furageund Feuerung anqestellt sind.Die Communen sind folglich nurWohnungund Licht den Soldaten schuldig zu geben.
Sammtliche Truppen müssen ihre' VI-

-vres , k'ura^e und Feuerung in den Oertern
in Empfang nehmen, wo di « Magazine und
deren ? reposen sich befinden ; auch müssen
sie dieselben selbst hohlen , wenn sie in Ort«
schäften einquactirr sind , wo solche Magazine
entwenden vorhandenoder doch nicht über eine
französischeLieue von demselben entfernt liegen.Sind - die Magazine übereine französischeLkeue vom Orte entfernt , so sind gleichfallsdie eingesessenennicht verpflichtet , dieTrans-
porcr Mittel zu liefern , sondern der preposevom nächsten Vertheilungs- Ort ist durch sii-nen Contract verbunden , die Wagen ' zumTransport der Vlvres zu besorgen.

Im Fall wo ein solcher ? rsp08s sich,wel«
gern möchte , :nn die Transport . Mittel zuliefern , so erlaßt die Maire, nachdem er sichüberzeugt hat, das die Truppen auf mehrdenn eine Lieue Abstands cautonnirt sind, an



,
Ze fourvirles vortures näcesssire «;

«n ca» 6e refu » 6e s» psrt , rl en fsit
fournix, uns oyplusreurs , 8ur ls äemsn-
6e morivös äe l' ossicirr , ou sous - oM-i

LM cbsrA^ 6es ächrridutions et envois
6e sirits cette äemsnäs au coinmml'si-
rU äe » xuerres cjui en fair soläer le mon-
t^nt au comprs 6u fournisssur , au
prix IrxL psr -le Msire ^nk en 5sit men-
tinn au bs» 6e is ölte ciemsnäe.

^ .orshu ' i ! srrivers äels troupe «lass uns
Lvmmune, L^e Maire oräonners aux 6ik-
terents pröposes 6s präpster st äelivrer
cetzui seranecesssire ä 1s troupe ; encss
cke refus äe leur psrt , il ^ sers pour-
voir L leurs krslx et eaverrs cke suite su
Lommisssire 6es ^uerres uv ätst ex-
sct äes kournltures ^ui surovt 6tL fsites
svec Iss bovs L l'appui , pour . en Ltte
relnbouls6 sur 1s cksmps.

I^orsgu 'il »srs resusä . 6« vivres ou 6eu"
xäe » prr les troupss , L csuse 6e leur
/wsuvsise ^uslitö. 1s Msire ss trsnspor-
ter « 6e smt ^sumsZUxio ; l .e Lominsn-
6snt 6u äätsobemsnt nornmers un ex¬
pert et le prßposH un , ces ckeux expert»
procöäeront en prLssnes 6u mslre ä 1«
.recnnnsisssnceäesäeorLes ; si eesäeux
»Xpert» ne s'sccondent pss , le Mslre
sommers uv .troiöme expert ^ui 6öci -j>
Sers äelmitivemsnt.

Osns le css oft les 6enr6es sersientrS-
-conoues äe banne guslit ^, !e Mslre en
« rckonoers ls älstrlbutlon ; s! su con-
trslre eiles soot mauvalses , ll . oräonners
su pröpose tl« les remplrcer cle »ulte;
en css äe resus äe ss psrt il ^ sers pour-
voir äs suite rl ces ftsix , risssues et p6-

i-

demselben den Befehl , um die nöthigen Wa¬
gen zu liefern ; beharrt derselbe in seineWei¬
gerung, so läßt der Maire, auf die gegrün¬
dete Anfrage des OfstcirS ober UnterofficisrS,
welcher mit der Vcrtheilung beauftragt ist,
ein oder mehrere Wagen liefern, und sendet
diese Anfrage an den Kriegs - Commissair--
welcher den Betrag dafür bezahlt, und zwar
wie solcher unter aufgcdachter Anfrage durch'
den Msire ist angegeben werden»

Rücken Truppen in einer Commune ein,
so bestehlt der Maire den verschiedenen pre-
p» 8^8nm alles was zur Vertheilungandisftl-
den erforderlich ist, in Bereitschaft zu halten;
weigern dieselbe» sich dessen, so versieht er arrf
ihre Kosten in dem was mangelt, und sen¬
det an den Kriegs - Commistair einen genauen
Staat der geschehener, Lieferungen nebst den
dafür erhaltenen Bons ein , um dafür arss
der Stelle , die Zahlung zu empfangen.'

Ereignet sich der FM , daß der Empfang
von Lebensmitteln wegen schlechter Qualität
durch die Truppen geweigert wird- so muß
der Maire sich sofort zum Magazin verfügen ;
der kömmaudirende Ösficier und der ? repo-
sä werden sich gegenseitig einen Sachverstän.
di'gen wählen, welche in gegenwart des Mair«
über die Güte der Lebensmittel entscheiden wer¬
den r - ist der Ausspruch dieses Sachverstän¬
digen nicht einjg , so ernennt der Maire eine»
drittenSachkündigcn , welcher dann entscheidet.

Falls die Lebensmittelngu» befunden wer¬
den , so bestehlt der Maire die Vertheilung;
sind sie hingegen schlecht - so befiehlt er de»
prepose , dieselben durch gute sogleich zu
« sehen ; bei Weigerung verficht der Maire

augenblicklich auf Kosten, Risico und Gefahr
der lftöpoxös hierin.



! l äressers äe doukes ces opSratiovsua
proces verbsl c;ui sera säöressä auLom-
misssire äe8 Ouerres , » sin ci 'ae les for-
nikures 8oientp3y6e8 änns le plu8 courd
äälai pour la compke äu fourni8eur <lni
pourra en outre ^ tre äestituä et prwi,
Tulvant Ie8 clrconstAnces.

Il n 'e8t poivt äü 6e voitur68 , clre-
veaux äe 8eIIs , ou äe timt aux ästT°
cbemen8 r>i sux osticiern ' il§ äoivsnt
6tre paz' Ss comprant par ceux ^ ul en ont
bs8oin ä ' spprös le pnx 6xö par Nr .sle
PrLkect äu äepartement . M . lVI . Iss
Zaires äoivent 8e rekuser 3 taute äe-
mgncie äe cette naturs.

Ilu '
^ L k̂ u ' une circonstsnce ä3N8 IL«

«luelleil äoitetre kourai cies mo ^ ens 6e
trsnlport . c'eit pourles militaires mslA-
cle« : cians touts le8 css is äemancle äolt
« n Ltre kaits pur Lcrit psr Is comiLsa-
äsnt <ju äetsciiemerrt.

8ur le vü äs cette ciemaväs , le 7vlaire
ksit vlsiter le militZirs psr urr oNaler
eie ssntö st äresse un petit »cte ĉ uicon'
Liste t^ us cs milrtsir ne peut ksire route
^ pisäon 8s renäre L l ' bo ?vitsl.

Cet acte äoit contenir Iss noms , St
prönoms äu wilitaike , son ßsräs , I»
oompsZnis äout ii ksit psrtis et le corps
sucguel il sppartleor , sinsi cgus le motik
^ ui l 'empeclient äs pouvoir sllsr Ä pieä;
re procs ? verbal est si ^ nö mr ! s l^laire

par i 'officier äe sant5 äu reZiment ou
äs commune.

8 ' il o 'j? a polnt ci ^oKcier äe santö surles
üeux , le ülaire s'assure , si cs militair«
est rLsllsment mslsäe etlesigit trsnkpor»
ter ju8 <gu

' L la vills la .^ ujs volslne oü il
xeut Ltrs vlrntö.

Ueber alle diese Verhandlungen
' mu § ch§r

Maire ei« Protokoll aufnehmen , welches ^ ,«
den Kriegs - Commissair eingesandk wird , das
mit die geschehenen Lieferungen in kürzestei?
Frist für Rechnung des Lieferanten bezahlt
werden , unbeschadet das Letzterer nach derr
Umständen noch abgesetzt oder bestraft wer?
den kann.

Den Detafchement so wenig als den Ofst^
eiren werden Wagen , Zug - oder Reitpferde ge-
^gen Bons geliefert , indem solche nach den
durch dHm . Präfekten festgesetzten Tarifjbaac
bezahlt werden müssen . Die Herrn Maires

müssen jede Anfrage der Art ablehnen.

In einem einzigen Falle müssen nurTranS-

port - Mittel ohne baare Bezahlung geliefert
werden , und zwar für kranke Mklitairperfoe
nen : jedoch muß allezeit die Anfrage schriftlich
durch den kommandirendenOfsici

'
ken geschehen-

Nachdem der Maire eine solche Anfrage
erhalten hat , läßt er die Militairpn son durch
einen Arzt besuchen und fertigt einen kleinen

Aufsatz an , wodurch er darchuL . daß dieselbe
außer Stande ist, den W '̂Z^ u Fuß zu chuir
oder sich nachdem Hospital zu begeben . Die¬
ser Aufsatz muß Namen , Vixmameu , Stand,
Compagnie und Corpt , wozu der Soldat ge-
Hört , enthalten , als auch die Gründe , welch«
ihm verhindern , die Reife zu Fuß . zurückju-
legen ; und muß durch den Maire und durch
den Arzt des Regiments oder des Ortö unter¬
schrieben werden.

Ist in dem Orte kein Arzt , so versichert sich
der Maire ob der Soldat wirklich krau ? sei,
und läßt ihn bis zur nächsten Stadt bringen,
wo er alsdann untersucht werden kann.



1.« Malre enverra ! e -procös - verbal on
la 6eman6e czui lul sera kalte ü I

'
aZent

6es tranlport ä Surick le Zleur ^ lefkens
t^ui lul en remboursera le montant;
mals ll ^ evrasrirtout avoi' rsoin 6e porter
sur le proces - verbalon sur lg ciemanäe
oo 8ur i 'orsireäetransport ^n'lläejiverrA
les noi7 ' 8 , prenoms , Zra6s et comp3§ -
nie 6n müitalrs » .

1)308 les lieux qni 80Nt Zites 6 ' ütape
et :ckav'

8 ceuxoü il ^ 3äes prKposös 6cs
tranfport militaires , 1e procZs verbal
leur sera remis pourfournlrjes voltures.

M , IV! . los Maires äoivent vesiler ä ce
gue les tournissew'8 Ilvrentäes äenräes
6e bonve ^ualitestne fsssent les äistri-
butions yu' avec 6es - poi6set mesures
mätrlhues <zui leur ontötö envo^ es»
6308 lemas oü ils ^ scouvriralent 6e la .
frau6e ü cet ZZar6 , ils en previenäront
Is Lommlllaire 6es Zu er res . .

Des commuoes czuientretlsnnent äcs
Ilts mllltalres poursoulagerleslrabltans,
solvent avolr 6e fouroltures touz

'ours
en bon Ltat et propres , les äraps 6oi-

^ tö et rous les mols le resterle l 'annse.
Da paille 6olt ötre renovelle tousles

8 ix mols , les batlemes öoivevt stre en
traltenus en bon öt3t.
Dans le cas oü les batimens et les tour-

nitures ser3ient mal entretenues la trou-
pe peüt ies rekuser et se faire loZerckex
l 'kabltallt.
Des Lecretariresöe Malries et les Mai - ^

res solvent äöllvrer tous les 6ix sours
6 esetats6emarongs ou hons totaux 3ux
forrrnisseurs 6u clruKage en rempla ^ s-
ment ckes bc>os particullers äelivrCS

Der Maire muß das Protokoll oder die
Anfrage an den Agent des Transports, den
Herrn Kelfkes zu Aürich , senden, welcher
ihm den Betrag auszahlen wird : jedoch muß
der Akaire vorall daraufsehen , daß das Pro¬
tokoll oder die Anfrage oder die Order , wel¬
che er einreich ^ n wird, Namen , Vornamen,
Grad und Compagnie der,Militairperson er¬
halte . -

In den Oerternj wo Magazine vorhan¬
den find ( Zites 6 ' etape ) und da wo ? rs-
posös der Militair - Transporte sich befin¬
den, muß letzteren das Protokoll zur Fuhren-
lisferung eingehandigt werden.

Die Herren Maires müssen darauf sehen,
daß die Lieferanten nur f° benS - Mitteln gu¬
ter Art . liefern , und daß die Vertheilungen
nur nach metrischen Gewichten und Maaßen,
welä) e ihnen sind zugesandt worden , gesche¬
hen ; falls sie Betrug - dabep entdecken, müf<
sen sie den Kriegs - Eommiffäir davon Anjei-
Ze rhun,

Die Commune», welche um den Einwoh¬
nern Erleichterung zu verschaffen , Mili-
tair - Bette » haben , mäßen solche stets in gu-
ten und reinlichen Stande erhalten. Die
Laken inüffenSommersalle20 Tage und in den
übrigen Monathe» des Jahres alle 'INanathe
gervechselt werden. .

Das Stroh muß alle ü Monath durch fri¬
sches ersetzt, und die Gebäude in gutem Stau¬
de erhalten werden.

Falls die ' Gebäude oder die Fcurnituren
schlecht unterhalten wären - so steht es den
Truppen frei dieselben abzulehnen und Quar¬
tier bei den Einwohnern zu verlangen» >

Die Mairie - Sekretäre und die MaireS
muffen alle zehn ^Tage 6tats 6e matons oder
Generaibons bei den Lieferanten der Feuerung
einreill - en, und zwar zur Ersetzung der Spe¬
cial - Bons , welche täglich durch die Com-

ventetre clrunZestout le vioZt zours en



clisgse jour xsr lcz cbc5» 6e xorre ou xrr
eur.

^ Vsor <lc «lcllvrcr cei ccscx sir jour§
Icr Iccrcrsrix äes malriczcc XI IcxXlsircs x 'stlurcric
silLzfournirarci ouc rccllcoicorlleu ecki IcxLorxx
Sc 6sräc cxisccur.

^>rcmiec souc roucer !cx Si5rril>ut !onz Soiveor
5c Isirc ca ^oiSx 5rsn ^ ri ; S '

sprcr Ic lltcccnc merri-
^uc . XI . XI . Icr Xlsircx lvar iaviccx s vcillcr >̂sr-
riculiecemcnr 2 cc c^uc Icx 5our2l55c!irx oc 5crvcnr
xsx S ' succcxxoiSs ; x' ilx Sccouvrcnr guel ^ nc, 5rsu-
kic ; ou -;a ' il leur 5oir x>orrc Sc xlsinres .2 cc lujcc,
ilx Scvro »c cn Srcllcr un proccs - vcrb,I cc 1' an-
vü/erSc luirrc su L ^mmitlsirc Sc ^ ucrrcc,

XI XI Ics Xkslrex Solvent blcn 5c penerrcr Sc
Icurx obli ^srioax ; ilx Soivcnc e^ slcmcnr 5cnrir,
^ uc 5i oa cxiZe ls plus ^ canSc Sircij -Iioc S - I»
psic Su ürlasr er 5i oa Ic punic tcvcrcmcnc lorr - '
<̂ u 'il 5e ^ crmcc Sc § vcxrcionx cnvcr I 'bibicaor;
ilx Soivcnr rulli Sc Icur coce oc xsx ccre Lulki ri-
Ziäcr , arrenSu l^ u' il 5e prc5cnccrL Sc » clrcov5csn»
ccx ou ilx scroar obliAcs -Ic s 'ccsrrcr Sc I » msr-
clic orSiosirc cc <ic xourvoir su tervicc , xsr « c ->
gu oa ne pcuc psx rour , prcvoir Ssns un Scs>2 rre-
mcnr ou lcx mouvel »enx So rroupc ^ 5e 5ucccSoar -
autll isxiäcmcur.

k-VH 2 ävkILtt . I- 4 > ouc I8H.
I . L (üvvIIVIISS ^ Iirk : VL8 6I7L « RLS vv

NI c H L Q L I.

Mandanten und durch sie sind abgegeben wor¬
den.

Vor der Einreichung dieser zehntägigen
Etats müssen sich die Herrn Mairie - Sekre¬
täre und die Herrn Maires versichern, daß
die Lieferungen wirklich Stattgehabt haben
nndsdaß die Wachkhäuser vorhanden sind.

Seit dem ersten August müssen alle Ver¬
theilungen nach Französischem Maaß nnd me¬
trischen System geschehen. Die Herrn Mai¬
res werden hiermit ersucht, um besonders da¬
für zu sorgen , daß die Lieferanten sich keiner
andern Maaße bedienen : entdecken sie Be¬
trug oder entstehen Klagen dieserhalb , so ha¬
ben sie darüber ein Protokoll anzusertigen und
solches sogleich an den Kriegs - Coinmissair
einzusenden.

Di « Maires müssen sich genau mit ihren
desfalsigen Pflichten bekannt machen , jedoch
erwägen , daß in einem Departement wo die
Truppen - Bewegungen so schnell auf einan¬
derfolgen, unvorherzusehendeUmständs , welch«
nvthwendigerWeise Abweichungen vordem ge-
wöhnlichenGeschäftSgange mit sich bringen , sich
ereignen können, und daß man daher von Ih¬
nen nicht all zu große 'Strenge erwartet, wo
die strengste distiplin von Seiten des Mili-
tairS gefordert und dasselbe schwer bei Verge¬
hungen gegen die Einwohner bestraft wird.

Aurich , den 4 August rKr 1.
Der Kriegs > Cömmissaiv des Depar¬
tements

' Michelet.

6u ireZistre Ze§ ^ rrSkLs
Zu pkiMI cls l' LNL OKl-

^ur ! «I- S . 19 ^ou« IZH«
1.6 ? k! L ? LIP Zu Ospurceuient : Zs

1
'LN8

Vstls Zöcrst ^mperisl Zu 4 Zu prs-
Lentmois ä'^ oüt portank 8uppre8liou
äs8 xöaZ68 Zun8 1e veMtemsut.

Ejctract aus dem Register der Arrete 's
' von dem Präfecten des Departements
der OsirLms.

Aurich den 19 August iSir.
Der Prefecl des Departements der Ostr

Ems, nach Ausicht des Kaiserlichen Decrers vom
4ten dieses Monats August, wornach das Pasa-
ge Geld m diesem Departement aufgehoben
wird ; und um an dieser durch Se . Kaiserliche
Majestät aufs nrur bewilligten Wohithatdie



- Voüant smre znmr !e posübla
,? ere ri ^ mimstre .r . ^ e ce nouvesu dien-
s« it cse L/^

irrere:
/^ ir . r«

l -ek droilk de ^ sll - de krrricrc «« » »crck fercur
jurgu ' » ^ l - tcel lur le« roulcr » u cbernio « du
t -ep» rr - lnenl ^our le. compce du domsinc ou de
tckfcrmieik ccllcronr d'crrc - xi^ ibl - k ä I ' bcuce
de mi' ouir ecrr « Irr jourocc » dck z i du j>rc»
tcol moi » ä ' /^ouc « i du « oir de Z -^le -rrk- e.

-?ärc. » .
l «cr cbewie « , Ick roucck lci poork ' Hcck enkrere»
nuk «tu ^ coduir dek droi » pcrcur tcronr mik ca
Kon Lrsc de rcgklrrioo x>sr 1- 5 loiok de dir . le
Oirccrcur du domkiue »r relvlk , eo kuicc p » r lul
ou par ion dci -^ uc -ru bl ^ ire dclk coinmuoc <zur
dcrrs 5o>irnicr -l l ' ivciiicr » Icur - nrr -kl -n .j ^ 1 k»
t- rc drei ! - ? röL- k- Vcrbsl - o double minurc dook
l ' uvc rettclL dc^olee drn « I - ^ r-kivcs de lL^bsuilch
er I

'sukrc dank ^ceII - ,-1- la OIrccrroo de, Dom -,- -
« kk»

>lrr . Z'
där . lIn ^enieur cn ( .

'lickdci ^onr » ek eli » ullce » du
O - ^rrc - w - nc kcra dck diligcncc » sün -^uc le« diree
rourc ; , ponlk , cbemink iccr , to ^cnr cookrmcnr
Kien cncrcccnn ^ p .irlek ( ) ammunek für Iqkkolicu»
dcguellck ^ Uk lc rcoulenc Lruek.

ärr . ^ ,
^ rpedirioor du prclcnr » rrcre leroar »drellce » »
bär . Ic OIrccscnr du Oonirinc , a dir lInZ - ni-
eur der ^onl » ec ckrullcck ,Lc» . ^ l . bi . Ick 5our-
krekerkSc biairci du Oeparrernenc ekilAci , ck » cun
cv cc gui Ic conserno , ile I 'rccucioncr de I » Zurrcil-
liaxc de l ' c «cccurion dcs diss -okcionk gu ' il reokcrme.

(siene ) ss ^ öl L 8 8 0 öi.
pour Llxtrsit cc-otorms

ls 8 ^ckL ^ ILL 6 §l !XL «LI,
v ^ r PHMM8.

ecrer ^ mp ^ rirl gui Äre UN nouveau de Iki

z»our I 'rcqucion dck Londicionk , cc ?- c !i - i al ' l4 n>-
» illic » ccordec xsr Ic Dccrcr du 24 '^ vli ! Iglo.

/4u de T'riknon Ic iz ^ uillcc lZll.
, Lm ^ creur der krru ^ aik

ftoi d ' ^ rslic , ? rocc « ccur dcls
Oonkdddr,io » d » R^kis,k «1cdiL-

rcur de I» L « lltcd « rscia « 5trl » -
s- . .

Uttttrkhane « dieses ÄLpattemfktS baldmöglichst
Theil nehmen zu lassen ;

Beschließt:
c

Das Passage .- u . Barnere -Geld, so wie soüstize
Felder , welche lüshiezn ausdenLandstraß u . Wer

. gen in diesen Deparlem. für Rechnung derDamai»
nen , oder deren Pächter gehoben sind, sollen von
Mitternacht zwischen d . z r dieses Monats August
und dem ersten des SeptemberMonats angerech¬
net , nicht mehr gefordert werden können.

( 2 . )
Die Wege undLandstraßen , Brücken u. s. w.

-welche aus den Passage - Geldern unterhalten
sind , werden durch die Sorge des Domainen r
Direktors in gutem Stande gebracht und dem¬
nächst durch Ihn oder feinen bevollmächtigten
dem Maire der Commune übergeben werden;
welcher künftig für den gehörigen Unterhaltderselr
sorgen muß . — Von dieser Uebergabe soll ein Pror
tocoll gehälten und davon jwey Abschriften ge¬
macht werden , wovon die eine in der Regie

'stratur der Mairie und die andere in der Registra¬
tur der Dvmainen - Direktion anfbewahrt wer»

. den soll»
( Z - )

Der Herr Ingenieuren Chcfvon Brücken und
Wegen in diesen Departement wird sich bemü«
chen , daß die besagten Landstraßen, Brücken,
Wege, u . s. w . immer durch die Commune, wei¬
cher solches obligt, gut unterhalten werden.

( 4. )
Wird Abschrift dieser Arrete' dem Herrn

Domamen Direktor dem Herrn Ingenieur von
Brücken und Wegen, sodann den Herren Unter,
Präsekren und Maires zugestellt werden, welche
jeder, für ioviel Ihn angeht , respektive mit der
Ausführung und Aufsicht über die Allsführung
des Inhalts dieses beauftragt.

(gez .) Jannesson.
für gleichlautenden Extrakt der Ge¬
rat - Secretair vvnPanhuys.

ddo »! » ranr dccrcrd er dccrrcoak ae ^ui U»ic >
^ rr» t.

I .c D - rwe stir »u 1 Miller dc l » xrelscre
oce >̂ir nocrc Dccrcr du y D - cemk - c dernier,

^ ouc l xecuslou d- k ( londlrlock krkL-bcck L
» ilcic »ccordcc gsi ' norrc O - c - cc du 24 ê vril

cu -c lcLn ; » ik »rrcinr « par Ick disposirion»
de wolle D - cr -r du ü ^ " ril iZo ) . er gui , de-

xuik 1e L ^ viil tssaq . arlevr xo« e i-k » r« er^o»-;



rre ooa » ' LA Service rle , puiffonces Lonciniorslk«

»vceler î uellcr nou » >5ommc » co s>six , pour rouc
jel,i jurgli

' ru l «r 8epr « ml,re ^ rocl -sia,
^ rc . ' 2»

k§ «», btiailrrer ivar cb » rxc, , ckicoa e» ce gul
! e cooc - rvs sc l ' -cecurioc so xrcseor vecrcr , <zul
ser » inicrc so bolleria s - 5 loir.

( riAve ) U O I , L O ^ l,
psr I '

Lmpcrcur
l .e blioiUre 5ccrerslre s 'Ur -ir

( ri ^ ae ) I,c Oomrc
kour (ko ^ ie Loniormc

l .e piioce /Xrcbi - Oeiocicr Scc.

( i ! ^ oe ) I -c Duc clc
kour Lvxie ronkarmc

kour l' Lacccsscr sc >' ^ arerieur.

iJar - o -l,nr 6cner,I s - 5 kiosnce « Si-

so 1 ' rcsorJmp - ri - I,

(ritzuc) 6Q6Uk,:

Es soll Vit Wieder - Instandsetzung einer
Strecke Eds Lammers Holzung 37 ^ Meter ( 12s
Fußrheinl . , lang , nebst den dazu erforderlicher,
Baumaterialien — und der Arbeit , welche in
der Ansziehung und Wiederschlagung der Pfö .-

'

ste — Anbringung der Nimme ' und ' Legung-
der nötbigen Anker - in Verfertigung eiserner
Anker und Bolzen mithin in Zimnier und
Schmiede - Arbeit bestehend ; am 4 . September "

dieses Jahres , öffentlich an der Edo Lammers
Holzung an der Jade Uf« n zu Heppens nach
dem daselbst bekannt -zu machenden Bedingungen)
welche auch von jetzt an schon bei dem Condutt
teür Dunker in Jever eingesehr » werden können,
mindestforbernd verdungen werden

Das Distick der zu diesen Wäfferbau zu liesern»
den Materialien bestehet >»,

rozPföstea OM , 260 ( IO Zoll rheml .) stark und

0 » . i85 ( Z dito dito )
7 ca. 500 (24 Fuß , lang

r Nimm « » ow. 26O ( roZsll rhrin ! .) ^ ^ ^^
OM . I5v ( 5 ^ dito dlto )

10 m. (Z2 Fuß . . . lang.

3 dit» . 0 m . 3,5,12 Zoll ) bgxx
om . 185 - 7 Zoll ) '

rom . . . . Z2 Fuß lang , und in

502 Kilogrammen (753 Pf ) dn in Bolzen
von verschiedener Länge.

Jever . Dunker , in Auftrag des Herrn
Präsidenten und Rmgcommiffair Ittig.

V e rk ä ufe
r Ulrich Bohlken zu Mederns , ist entfchlo

ßen eine Partei ft - te Schaft , am Mittwochen

als den 28 August d . I . des morgens ro Uhr k-ff
seine Behausung zu Mederns , öffentlich -meist»
bietend durch mich- verkaufen zu laßen.

Jürgens , Ansm >euer.
s Der Kaufmänn I . A.- Thiele will einige

Mobilien und Effecten , als Gold , Silber , Km
pfer , Messing , Zinnen , Schränke , Tische , Stüh¬
le- und sonstige Sachen ; Manns und Fran-
enkleidungsstncke , geschnitten und ungeschnircen
Linnen , Hemder , Küssenbühren , Lisch u Bett»
lackens , Servietten , westphäl . Schinken , Wasch-
ballien , alte Fässer und dergleichen am Donner»
stage den 29 August vormittags 10 Uhr in des
Kaufmarlns I . A . Thiele Behausung in der Sct.
Annen Straße hiesekbst öffentlich meistbietend
durch mich verkaufen laßen . Jever d . 16 August
! 8n . Harms , Hnisster beym Tribunal er»

ster Instanz des ArrondissemencsJevrr '.
g

' Der unterschriebene Huisster beym Tribu¬
nal der ersten Instanz des Arrondissements Je»
ver , Departement der Ost Ems , « ill aufJm
stanz des Anthon Wilhelm Nose zu Wittmund
an dreitzigsten August tausend achthundert und
eilf früh neun Uhr verschiedene Menblen » nd Es»
fetten , als : Tische , Stühle , Zinnen , Kupfer,
Eisen , eine große Bnddeley , Fraüenkleidlmgs-
stükken, gedroschenen Nokken , einenWinkel mit
Tönbank auch Schubladen und Grützkastens , ei»
pen Trahn - und Oelkasten , einige Winkelwaa»
ren , Maaßen und Gewicht rc . an den letzrbieten»
den in deö weil .Krämers , JohannHilkers Janssett
Wittwen , Tomkr Janffrn , Behausung zu Altfu »,
uixsitl gegen baare Zahlung verkauftn-
und werden die Liebhaber dazu eingeläden.

Diederich Suhren ) Hnissier.
4' Mehring Frerichs ist entschloßen , vrkschie-

dene Frauenkleidungsstücke und Linnenzeug w.
am Dienstag , als den g . Sept . inseiner Behau¬
sung zu Hohenkirchen Nachmittags 1 Uhr öffent¬
lich meistbietend burch mich verkaufen zu laßen.

Jürgens , Ausmiener.
z Frirderich Wittenbruch zu Wigtens ist wil¬

lens ^ am Donnerstag als den 5 Sept . d. I ver - '

schieden« Frauenkleider und Linnenzeug auch Ti¬
sche, Kisten, ' zwey Gänse und Gärlenfrüchte,
in seiner Behausung zu Wigtens , öffentlich
meistbietend durch mich verkaufen laßen.

Jürgens , Ansmienen
6 Friederich Wittenhorst , ist entschloßen

am Freitag als den 6 Sept . d . J . 2zo Stück
Gänse , mit volle Federn , in Michel Cordes Be¬
hausung ausn Pan newerk bey Jevex , nachm ik



tags i Uhr öffentlich meistbietend durch mich ver¬
kaufen zu laßen . . Jürgens , Ausmiener.

Notifikationen.
i Gerd Staschen Kinder Vormünder , Pe-

ter Claßen Mummen und Anke Staschen , wol¬
len ihrer Pupillen Häusling Haus nebst Obst-
und Kohlgarten und ein Ende Deichs am Paken¬
ser alten Deich am z i August d . I . in Jhnke
Büißen Krughause am Wüppelser alten Deich
öffentlich auf z oder 6 Jahren verheuern.

Beste bambecger Schwetschen und Zenti¬
sche Corinren find für einen billigen Preis bey zc»,
ros und mehreren Pfunden bey mir zu haben.
Fein gesiebten Kalk sowohl als Mauer Kalk ver¬
kaufe ich von heute an jeden Scheffel 8 Stüber
wohlfeiler als bisher , auch habe ich den Preis
desSupkalks noch niedriger gesetzt . I . A . Thiele.

z In Auftrag habe sogleich, looa Reichs-
thaler in ganzen oder in zertheiltenSummen , ge¬
gen gehörige Sicherheit , Zinstich zu belegen.

Große , Rentschreibcr.
4 Ein Capital zu IO0VK welches der hiesi¬

gen Stadts ' Kirche gehöret ist am 14 Sept d.
I . zinzkräglg zu belegen . Wer die gehörige
Sicherheit stellen kann , . melde sich bey den
Kirchen - Juraten Friederich August Siegmann.
Auch hat derselbe noch einige Manns und Fraur
rnsitze zu vermiethen . Jever.

5 Von Johann Hedden Kinder Gelder sind
Zoo E sogleich zinsträgig zu belegen , und kann
man sich deshalb bey den buchhaltenden Vor¬
mund Fronke Jrps zu Wüppels melden.

6 Weil Gerhard AntouTiemens Jutestar Erben wol¬
len am 7 Sept . des Nachmilt , um z Uhr bey Linz aufdem
Mathhause in Jever , folgende Grundstücke nach vvrzu-
legenden Bedingungen auf l Jahr von May - 872 . bis
May 18IZ - .öffentlich verheuern.
1 . Ein Landguth bey der Clevernser Südwendung , Mid-

delSwarfen genannt , ^zroßür Matten.
2 . ZwölfMatten Grünland , welches bisher bey obiger

Heerdstätte mit benuzt worden ist.
z . Ein Häußlingshauß mit

'
.einemWarfe und 4 Matten

Grünland , welches jetzt von weil . Gerd HinrichSWitt-
we bewohnt wird.
7 Rudolph I . Ounen will sein Landguth , vie . Cappe-

rey gen . pl . m , Ao Matten , im Hohenfircherkirchspiel lie¬
gend , von May 1872 ab an , aufeinige Jahre -oermiethen.
Heuerlustige können sich bey ihm in seiner Behausung bei
Werdum , einsindeu und mit ihm accordiren.

8 Die "Frau Justizräthin Moehring will ihren bey
der hiesigen Rokccnmühle liegenden Marken am Sonn-
obendd '

. zi Aug . Nachmittags 4llhr auf mchrereMay
1812 anfangende Jahre , öffentlich meistbietend , indes
Herrn Linz Wohnung , vermiethen . Jever , Jürgens.

y DeS wl . Hinrich Dirks von Thülen Wittwe ist Wil¬
lens ihres ander Sielstraße in Neustadt flehendes Wohn¬

haus , .s» von den Schuster H . U . Lamken heuerlich bewohnt
wird , am 4 Sept . deSNachmittages 2Uhr in deSGastwirth
OltmannS Behausung öffentlich » erkaufen zulaßen . Die
Verkaufs Bedingungen find bei mir Gratis einjusehen,

. und auch für die Gebühren in Abschrift zn haben.
- , Gödens . Schulte.

- o Die dem Herrn Geheimerath von Aalitsch gehört-
gen 57 Matten 19 Ruthen zum Friederich Augusten
Groden , das Sielstück genannt , sollen am Sonnabend,
d . Zi August , Nachmitt - gS 5 Uhr , in dev Wirths Linz
Wohnung aufdem Rathhause , nach vorzulegenden Be¬
dingungen , von May 1812 bis May 1878 verheuert
werde » . . Die Bedingungen sind auch vorher bei dHrn.
Linz einzusehen.

H ES soll daS adeliche Landguth .Schönhorn , in Mid-
doger Kirchspiel , auf mehrere May 1812 aufangende
Jahre , am Sonnabend -den 27 Septbr . öffentlich meist¬
bietend verheuert werden ; Liebhaber dazu wollen stch am
besagten Tage Nachmittags um z Uhr in desHrn . Wirths
Linz Wohnung einfinden , und nach den vorzulegendeu
Bedingungen , welche auch vorher bey dem Avoue ' Jür¬
gens eingesehen werden können , Hencrung

'
treffen.

Jever d . lü August 1817 . Avoue ' Jürgens.
72 Edaminer Käse , Heerings , Feigen , No«

sienen , Corinren , Pflaumen , Kruidinier Spe»
cerey Oehl - und Wasser Farbe - Waaren in billir

. gen Preisen . Mein in 52 weiße u . bunreiSorren
Estriche Lager , so wie mein Lager von feines Stein-
zeng in sehr vielen couranten Artikeln bestehend,
damit empfehle ich mich . Garsten , Haber,
Bohnen und Norken , verkaufe ichbey Tonnen
und Scheffel , in billigen Preise » ,auch kann vn
besten gesunden alten Nocken und .Weitzen noch el
nige Lasten gebrauchen.
Meinen Taback sub K -». i zu 9 sch . x- r Pf.

Besonders schöner^
nicht gefärbter gelber^

Taback ^

3
4

-Z
6
7

7 2 sch.
14 sch-

- 16 sch.
18 sch.
20 sch.
ein Rthl.

-Lars ich dem geehrten Publico bestens empfeh'
len , indem die Waare sehr preiswnrdig ist.

Jever 78 n . Kanngiesser Wittwe.
To d e .s - A n z e i g e.

Anl >8 dieses Monaths , dss morgens um
.70 Uhr ranbteuns der Tod unseren ältesten hoff¬
nungsvollen Sohn , Johann Angnsi , nach einem
kurzen Krankenlager von z Tagen in einem Al-
tervon rgtz Jalken . Wir erachtcnes fürPflicht,
diesen unseren herben Verlust unser » Verwand-

, ten und Freunden hiedurch anzuzeigen , und hal¬
ten uns ihrer Theiinahme überzeugt . Jever.
G . A . THümmel . J . U . THümmei , geb. Janssen.
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